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Gesamteindruck (GE)

Mit Herz und sehr engagiert tragt ihr uns "chlini Sache" vor. Die Pausen setzt ihr bewusst und passend zum Text. "Chlini Sache" heisst in
der Musk häufig "leise". Achtet deshalb beim Text vermehrt auf eure Lautstärke, singt nicht alles gleich laut! Insgesamt ist es ein schöner
Vortrag, der die Zuhörer begeistert.

Tongebung (T)   

Positiv Kräftiger Chorklang. Helle Kinderstimmen auch im Jodel.

Negativ Alle Töne bewusst singen, damit sie weniger wackeln!

Aussprache (A)   

Positiv Gut verständlich. Passende Jodelvokalisation.

Negativ Betont die Endsilben etwas weniger!

Rhythmik (R)   

Positiv Im Jodel ist der 4/4-Takt gut erkennbar. Schöne Tempoaufnahme in den LT 13 und 14.

Negativ Rhythmisch gelingt dieser Vortrag nicht immer. Im LT 5 gerät die 2. Viertelnote zu kurz. Bis LT 8 ist es schwierig, den 3/4-
Takt zu erkennen. In den LT 4, 8 und 12 entsteht eine zu lange Pause nach den langen Noten.

Dynamik (D)   

Positiv Schönes Ritardando am Schluss des Jodels.

Negativ Es wird alles fast gleich laut gesungen. Mit mehr Abwechslung würde der Vortrag für die Zuhörer wesentlich interessanter.

Harmonische Reinheit (HR)   

Positiv Meist reines, helles und strahlendes Klangbild.

Negativ Zu erwähnen sind unterfasste, zu stark vorherrschende Jodeltöne der 2. Jodelstimmen in den JT 3 und 4 und im
Schlussakkord von JT 8.
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